
ÖKV-BGH 3 Leistungssieger 
1.-2. Oktober 2011 in der Ortsgruppe SVÖ Niedernsill 

 
 

Ein kurzer Rückblick 
 

Anreisetag: 
Wir, dass sind Stefan und Doris Gillesberger samt den Kids Hanah und Larissa, Loitti (Thomas 
Loitelsberger) und meine Wenigkeit Sturmi, rückten am Freitag den 30. September  in den 
Morgenstunden Richtung Niedernsill aus. 
 
Angekommen, suchten wir sofort den Hundeplatz 
auf, um uns mit einem kleinen Training 
einzustimmen. Es begann alles in völliger Harmonie.  
Stefan und Loiti absolvierten ihr Training, 
anschließend betrat erstmals Babsi mit ihrem 
Sturmi den Platz. Nach anfänglichem zögern 
beschloss sie, die zweite Mali-Hündin am Platz zu 
begrüßen. Was natürlich weder dem Hundeführer 
der zweiten Hündin noch mir gefiel. 
 Naja, eben wieder ein super Einstand. 
Trotzdem wurden wir von den Organisatoren, sowie 
den anderen Hundesportlern herzlich empfangen. 
 

 
 
Nachdem wir unsere Zimmer in einer gemütlichen 
Pension bezogen und uns ein sattes Mittagessen in 
die Figur stellten, machten wir uns wieder Richtung 
Ortsgruppe Niedernsill auf. Das zweite Training in 
den Abendstunden war schon wesentlich 
entspannter.  
Den Abend ließen wir in gemütlicher Runde bei 
einem gepflegten Radler ausklingen. 
 
 

 
1. Turniertag: 
Loiti ging bereits in den frühen Morgenstunden (6 Uhr) eine Runde mit Black. Bei diesem Ausgang 
verletzte sich Black und musste vom Tierarzt in Bruck unter Narkose genäht werden. Das bedeutete 
den verletzungsbedingten Ausfall der beiden und eins unserer drei heißen Eisen für den Titel als 
erloschen. 
Jeder der sich einmal auf ein Turnier, eine Prüfung oder dergleichen vorbereitete und unerwartet 
nicht an den Start gehen konnte, weiß was das bedeutet.  
 
Das Frühstück war noch nicht in der nervösen Zeitzone (außer ganz leicht bei Stefan), sodass wir dies 
auch genießen konnten. 
Um 9.25 Uhr als erster am Start stand Stefan und Aika.  
Leider war Aika trieblich in Hochform und machte alles, … alles was sie nicht machen hätte sollen. Sie 
musste an diesem Tag den Platz ohne Bewertung verlassen. Somit war auch das zweite Team vom 
Titelgewinn ausgeschlossen. 
 



10.15 Uhr, der Angriff von mir und Babsi begann. Leider schlichen sich auch bei uns ein paar 
Kleinigkeiten ein und konnten den Platz noch mit hervorragenden 90 Punkten verlassen. Soweit ein 
schöner Start in das Turnier.    

  
Anschließend musste ich aufgrund einer Fußverletzung (so wie 
Black) auch einen Arzt aufsuchen. Dieser meinte ich hätte 
beginnenden Rotlauf … also eigentlich Bettruhe.  
Da ich wie immer ärztliche Anweisungen sehr genau nehme und 
wir Nachmittag „frei“ hatten fuhren wir auf eine nahe Alm und 
genossen den wundervollen Ausblick, die Sonne und den 
Hopfensaft in ca. 1.400 m Seehöhe.  

 
Bevor wir wieder ins Tal fuhren hatten wir das Glück eine 
Privatführung im Keltendorf von Uttendorf  zu erhalten. Einblicke 
in eine Welt etwa um 1.800 v. Chr. bis zur Spätantike. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei unseren zwei angereisten 
Schlachtenbummler, Anja und Gunnar für die Unterstützung und 
die gemachten Bilder bedanken. 
 
Abends, geschlaucht und ausgezerrt von den Anstrengungen des Tages und des Begrüßungsabends 
im Niedernsiller Vereinsheim, fuhren wir zu unseren Zimmern um nach (schon wieder) einem 
gemütlichen Bierchen ins Bettchen zu fallen. 
 
2. Turniertag: 
Bereits um ca. 9.00 Uhr stand Stefan und Aika wiederum am Start. Auch an diesem Tag konnte Aika 
die Richterin mit ihrer überschwenglichen Art überzeugen und durfte mit 76 Punkten das Feld 
verlassen. 
Als ich um ca. 11.00 Uhr mit meiner Babsi zur Vorbereitung gerufen wurde, wusste ich momentan 
nicht, ob ich noch kurz einen trinken, oder doch das WC aufsuchen sollte. Leider waren auch wir an 
diesem Tag nicht überzeugend und erreichten so 87 Punkte, mit denen ich aber auch zufrieden war.  
 
Die Gesamtwertung ergab für unsere Ortsgruppe folgendes Bild: 
 Loiti und Black wegen Verletzung nicht angetreten 
 Stefan und Aika mit dem 33. Gesamtrang  
 Babsi und ich mit einer Platzierung als 17. in der noch ersten Hälfte des Feldes 

 
 
Wir bedanken uns … im Vordergrund bei Heike 
und Gerhard, bei den verantwortlichen und den 
Helfern der Ortsgruppe SVÖ Niedernsill, für die 
super Aufnahme in Ihrem Verein, dem 
hervorragenden Essen und den gemütlichen 
Stunden, sowie bei Hermi Regensburger und 
Christine Hinteregger für ihre souveräne Arbeit 
als Richterinnen.   

DANKE 
 
Es war – ich denke für alle – ein schönes und unvergessliches Turnierwochenende.  
 
Mit hundesportlichen Grüßen Euer 
Sturmi 


